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Im Nordwesten/PM – Am kom-
menden Montag beginnen in 
Niedersachsen offiziell die 
Herbstferien. Schon zum Wo-
chenende wird es daher auf 
Deutschlands Autobahnen 
wieder voller. Zwar erwartet 
die Autobahn GmbH insge-
samt weniger Reiseverkehr als 
in den Sommerferien, an ein-
zelnen Tagen können die Fern-
straßen dennoch stark belas-
tet sein. Der Automobilclub 
von Deutschland erläutert, 
welche Strecken besonders be-
troffen sind und wie sich Rei-
sende bestmöglich vorberei-
ten können.

Verkehrsspitzen meiden

Wer seine Abfahrt flexibel 
planen kann, sollte möglichst 
nicht zu den Verkehrsspitzen 
unterwegs sein. Eine aktuelle 
Auswertung von mehr als 1,3 
Millionen Stundenwerten aus 
Verkehrszählungen der Bun-
desanstalt für Straßen- und 
Verkehrswesen (BASt) zeigt, 
dass bundesweit generell der 
Freitag im Wochenmittel der 
verkehrsreichste Tag ist. Be-
sonders die Zeit rund um 14 
Uhr ist dann mit durch-
schnittlich 2.212 Fahrzeugen 
pro Stunde betroffen. Am 
Samstag wird die höchste 
durchschnittliche Verkehrs-

schnell voll sein. Eine aktuelle 
DEKRA-Befragung von rund 
100 Berufskraftfahrern zeigt 
die angespannte Parkplatzsi-
tuation besonders deutlich: 43 
Prozent benötigen demnach 
durchschnittlich 30 bis 60 Mi-
nuten für die Stellplatzsuche, 
weitere 24 Prozent sogar län-
ger als eine Stunde. Besonders 
zwischen 15 und 17 Uhr ver-
schärft sich die Situation. Pkw-
Fahrer sollten deshalb nicht 
erst mit leerem Tank oder er-
schöpft nach einem Rastplatz 
suchen, sondern Pausen früh-
zeitig einplanen.

Kommt es trotz aller Vorbe-
reitung zum Stau, dann emp-
fiehlt der AvD Ruhe zu bewah-
ren, ausreichend Abstand zu 
halten und eine Rettungsgas-
se zu bilden. Bei zwei Fahr-
streifen fahren die Fahrzeuge 
auf der linken Spur nach links, 
alle übrigen nach rechts. Ge-
mäß Straßenverkehrs-Ord-
nung (StVO § 11 Abs. 2) muss 
die Rettungsgasse bereits bei 
Schrittgeschwindigkeit gebil-
det werden. Wer vorbereitet 
losfährt, ausreichend Geträn-
ke und Verpflegung dabeihat, 
das Fahrzeug vor der Reise 
überprüft und für Kinder Be-
schäftigung einplant, kann 
auch längere Verzögerungen 
deutlich entspannter bewälti-
gen.

menge um 11 Uhr mit 1.921 
Fahrzeugen pro Stunde er-
reicht. Als besonders ruhiges 
Reisefenster weist die Auswer-
tung den Sonntagvormittag 
zwischen 6 und 11 Uhr aus. 
Wer also am Freitag oder 
Samstag fahren muss, sollte 
entsprechend möglichst früh 
starten und die Nachmittags-
stunden meiden.

Die statistischen Verkehrs-
mengen sind zwar keine un-
mittelbare Stauprognose, zei-
gen jedoch an, zu welchen Zei-
ten auf den untersuchten 
Autobahnabschnitten beson-
ders viele Fahrzeuge unter-
wegs sind. Gerade an Ferien-
wochenenden werden zusätz-
liche Reisewellen die normale 
Verkehrslage weiter verstär-

ken. Vor der Abfahrt sollten 
Autofahrer deshalb die aktuel-
le Verkehrslage sowie Baustel-
len prüfen und bei der Zeitpla-
nung großzügige Reserven 
einbauen. Die Autobahn 
GmbH weist zudem auf der 
Staurisikokarte für die Herbst-
ferien auf zahlreiche beson-
ders stauanfällige Baustellen-
abschnitte hin. Eine vermeint-

liche Abkürzung über Land-
straßen ist dabei nicht auto-
matisch schneller, denn auch 
dort kann Ferienverkehr die 
Ausweichroute belasten.

Pausen einplanen

Auch Pausen sollten einge-
plant werden. Rastplätze kön-
nen gerade zu Reisezeiten 

In der Ferienzeit drohen auf zahlreichen Strecken wieder Verkehrsbehinderungen. BILD: Axel Heimken/dpa

Mobilität  Der AvD gibt wertvolle Tipps für die besten Reisezeiten zur Vermeidung von Staus in den Herbstferien

Auch im Ferien-Reiseverkehr entspannt ans Ziel

Freier Journalismus 
ist kein Luxus – er 
ist der Schutzschild 
für Demokratie 
und die Rechte 
von Frauen.

Kim-Christin Hibbeler
Reporterin Regionalteam Ostfriesland

NWZonline.de/nwz-redaktion

 5 JAHRE

studiplus

Nutze als Studi NWZonline mit   
kostenlos und sichere Dir die Chance auf ein 
50€-Guthaben für Deine Campuscard!

Jetzt anmelden: NWZonline.de/studiplus

Gewinne 1 von 5

BLACK
CAMPUS
CARDs

im Wert von 50 €

DAS MUSS
GEFEIERT
WERDEN!

B
ild

 m
it

 K
I g

en
er

ie
rt

*�Teilnahmeberechtigt sind alle vor Sonntag, dem 15.11.2026, 23:59 Uhr, registrierten Teilnehmer:innen 
der Aktion „studiplus“. Studierende der Universitität Oldenburg, Jade Hochschule und Fachhochschu-
le Emden-Leer lesen nach einmaliger Registrierung mit Ihrer Hochschul-Mailadresse alle Beiträge auf 
NWZonline.de und in der NWZonline-App kostenlos. Mit der Registrierung nehmen Studierende auto-
matisch an der Verlosung teil. Verlost werden fünf CampusCard-Guthaben im Wert von 50€. Die Ge-
winner werden innerhalb von 14 Tagen nach Ablauf des Gewinnspiels durch das NWZ Marketing per 
Zufallsgenerator ausgelost und danach per E-Mail benachrichtigt. Die Gewinnübergabe erfolgt nach in-
dividueller Absprache. Eine Bargeldabgeltung oder ein Tausch des Preises ist nicht möglich. Der Rechts-
weg ist ausgeschlossen. Mitarbeiter des Verlages dürfen nicht am Gewinnspiel teilnehmen.


